
 

 

Mobile CF-KG für den Raum Regensburg, Oberpfalz bis Bayer. Wald 

 

Auf dem Bild von links nach rechts: Christine Wolff (Vorstandsmitglied, cfi-aktiv e.V.), Henriette Staudter (erste 
Vorsitzende cfi-aktiv e.V.), Lenka Brückner (CF-Schwester der Mukoviszidose-Ambulanz der Klinik St. Hedwig, 
Steinmetzstr. 1-3 in Regensburg), Dr. med. Alexander Kiefer (Leiter der Mukoviszidose-Ambulanz der Klinik St. 
Hedwig), Dr. med. Andrea Schweiger-Kabesch (Funktionsoberärztin der Mukoviszidose-Ambulanz), Anke Seidl 
(Physiotherapie und Atemphysiotherapeutin DGPW und neue mobile CF-KG) 

 

Lange schon war es unserem Verein ein Herzenswunsch, eine mobile KG (Krankengymnastik) 
für junge CF-Patienten, die in der Mukoviszidose-Ambulanz der Klinik St. Hedwig in 
Regensburg behandelt werden, zu etablieren. Denn Familien mit Mukoviszidose-kranken 
Kindern, die auf dem Land leben, müssen oft sehr weit fahren, um einen Therapeuten mit der 
richtigen Atemtherapieausbildung zu finden. Manche Eltern/Patienten haben nicht einmal ein 
Auto. Auch wenn CF-Kinder krank sind und es ihnen gesundheitlich schlechter geht, ist eine 
mobile KG, die nach Hause kommt, überaus wertvoll, denn gerade dann benötigen die jungen 
Patienten die Therapie am dringendsten. 
 
Am 10. Juni 2021 war es endlich soweit! Vor der Klinik St. Hedwig wird mit der Übergabe des 
Audi A3 an die Atemphysiotherapeutin Anke Seidl, der Startschuss für die erste mobile KG der 
Regensburger Mukoviszidose-Ambulanz gegeben. Frau Seidl arbeitet seit vielen Jahren als 
Physio- und Atemtherapeutin in eigener Praxis in Regensburg und schon lange sehr eng mit 
dem Team des Mukoviszidose-Zentrums der Klinik St. Hedwig zusammen und wird nun 
möglichst viele der ländlich lebenden jungen CF-Patienten zu Hause behandeln. 
 
Der AUDI A3, größtenteils eine Spende der AUDI AG Ingolstadt, steht seit 2014 der Mukovis-

zidose-Hilfe Südbayern zur Verfügung und war bis vor kurzem am Ammersee stationiert und 

fahrbarer Untersatz der langjährigen CF-Therapeutin Frau Helga Berger, die mittlerweile in 

den verdienten Ruhestand gegangen ist. 


